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WETTBEWERBSWESEN
LAUFENDE WETTBEWERBE

ORT VERANSTALTER OBJEKT TEILNEHMER TERMIN SIEHE WERK No.

Basel Salubra A. 0. Photographien harmoni¬
scher Innenräume mit
Salubra oder Tekko

Jedermann, der ein Zimmer
mit Tekko oder Salubra
tapezieren lässt

30. Juni 1928 September 1927

Luzern Stadtrat Stadtbauplan Seit 1. Januar 1927 in der
Stadtgemeinde Luzern
niedergelassene Fachleute,
sowie ausserhalb Luzern
in der Schweiz wohnende
Luzerner Fachleute.

15. Oktober 1928 Februar 1928

Zürich Stadtrat Städtisches Altersheim Fachleute von Zürich und
Umgebung

21. Mai 1928 Februar 1928

Zürich Stadtrat Kindergartenhaus Fachleute von ZUrich
und Umgebung

25. Juni 1928 Februar 1928

Zürich Hochbauamt der Stadt Zürich Bemalung der Häuser am
Münsterhof in Zürich

Maler und Architekten von
Zürich und Umgebung

30. April 1928 März 1928

Schaffhausen Stadtrat Schulhaus im Gelbhaus¬
garten

Schaffhauser Bürger und
in Schaffhausen
Niedergelassene

15. Juni 1928 März 1928

Washington Panamerican Union Leuchtturm San Domingo International März 1928

Stuttgart Dir. des Württembergischen
Landesgewerbemuseums

Tüllgewebe Deutsches Sprachgebiet 1. Juni 1928 März 1928

Stans Nidwaldner Kantonalbank Bankgebäude Vor 1. Januar 1927 in den
Kantonen der Urschweiz,
Luzern und Zug
niedergelassene Architekten
schweizerischer Nationalität,

sowie auswärtige
Architekten im Kt.
Unterwaiden heimatberechtigt

11. Juni 1927 April 1928

NEUE AUSSCHREIBUNGEN
Stans. Nidtcaldner Kantonalbank

Die Direktion der Nidwaldner Kantonalbank in Stans

eröffnet eine beschränkte Konkurrenz zur Erlangung von
Plänen für den Neubau eines Bankgebäudes am Platze

in Stans. Zur Teilnahme sind berechtigt die in den
Kantonen der Urschweiz, Luzern und Zug vor dem 1. Januar
1927 niedergelassenen Architekten schweizerischer

Nationalität, sowie auswärtige, im Kanton Unterwaiden

Heimatberechtigte.

Im Programm wird namentlich Wert gelegt auf die

Einpassung des Neubaues in den Charakter des Dorfplatzes.

Verlangt sind Pläne im Maßstab 1:100, sowie eine
Perspektive. Termin 1. Juni 1928.

Preise: Fr. 8000.—, auf wenigstens vier Preise zu
veiteilen.

Die Wettbewerbsunterlagen können bei der Direktion der
Nidwaldner Kantonalbank in Stans bezogen werden.

Als Preisrichter sind bestellt die Herren: 1. Nationalrat
Hans von Matt, Stans; 2. alt Regierungsrat J. Zumbühl-

Häcki, Wolfenschiessen; 3. Albert Gerster, Architekt,
Bundesplatz 4, Bern; 4. Karl Indermühle, Architekt,
Zeitglocken 5, Bern; 5. Alfred Ramseyer, Architekt, Bram-

bergstrasse 18, Luzern. Als Suppleanten: 6. Herr
Regierungsrat Dr. Th. Gabriel, Stans; 7. Herr Franz Müller,
Architekt, Altdorf.

AUS DEN VERBÄNDEN

BUND SCHWEIZER ARCHITEKTEN

Generalversammlung 1928
UAssembUe gönörale de la F. S. A. aura lieu le 4 et

5 aoüt ä Zürich.

•
Am 4. und 5. August findet in Zürich die Generalversammlung

des B. S. A. statt. Gleichzeitig wird die vom
B. S. A. veranstaltete Schweizerische Städtebauausstellung

eröffnet. Dies und die Tatsache, dass dieses Jahr der
B. S. A. sein 20jähriges Bestehen feiert, veranlassen den

Vorstand, die Versammlung mit etwas mehr Aufwand als

sonst üblich durchzuführen. Die Bundesmitglieder sind
hiemit gebeten, sich mit ihren Ferien so einzurichten,
dass sie an der Tagung teilnehmen können.

Mutationen: Austritt: E. Leuenberger, Spiez. Eintritt:
A. P. Steger, in Firma Steger & Egender, Zürich 7,

Gemeindestrasse 10.
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